
Vorsicht Nazis: Identitäre „Bewegung“ Augsburg
Auch  in  Augsburg  nehmen  Aktivitäten  rechtsextremer  Akteure  weiter  zu  -
darunter  die  Identitäre  Bewegung.  Wir  veröffentlichen  daher  einige
Hintergrundinfos zum Personenkreis und Netzwerk dieser Gruppe. Wir zeigen
wo sie herkommen, wo sie zu finden sind und wer sie unterstützt.

Bei  der  IB  handelt  es  sich  um  eine  rassistische,  sexistische  und
faschistische Gruppierung, die sich – ausgehend von Frankreich – 2012 auch
in  Österreich  und  Deutschland  etablierte.  Ihre  Mitglieder  kommen  aus
rechtsextremen Strukturen, wie der NPD und freien Kameradschaften.

Die Identitären fallen nicht nur durch öffentliche Aktionen, sondern auch durch
einen militanten Rassismus und gewalttätige Übergriffe auf. Die IB propagiert
den  „Ethnopluralismus“  –  ein  rassistisches  Konzept,  dass  die  kulturelle
„Reinhaltung“ von Staaten und Gesellschaften anstrebt. Sie behaupten in Europa
würde ein von Eliten geplanter „Bevölkerungsaustausch“ stattfinden und hetzen
unter  den  Schlagwörtern  wie  „Reconquista“  und  „Remigration“  vorwiegend
gegen geflüchtete und muslimische Menschen. 

Die  IB  ist  verfassungsfeindlich  und  wird  vom  Verfassungsschutz
überwacht.

Die Ortsgruppe Augsburg besteht seit Juli 2016. Seit 2018 stiegen die Aktivitäten
stetig  an.  Erst  nach  Hausdurchsuchungen  bei  zwei  Aktivist*innen  (Vorwurf
Volksverhetzung) im Juni 2019, ist die Gruppe öffentlich weniger wahrnehmbar.
Die Mitglieder sind jedoch weiterhin aktiv.

Die Augsburger IB ist vernetzt mit anderen rechten Strukturen wie NPD,
AfD, rechtsextremen Bands und Neonazikameradschaften (Übersicht siehe
letzte Seite und Details online auf antifaaux.blackblogs.org).
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Neonazis der Identitären Bewegung in 
Augsburg
Robin  Mengele  ist Ortsgruppenleiter
und  treibende  Kraft  der  Identitären
Bewegung  Augsburg.  Der  Wertinger
ist bundesweit mit rechten Strukturen
vernetzt, belegt sind u.a. Kontakte zur
Neonazikameradschaft  Voice of Anger
und dem rechtsextremen  „EinProzent
e.V.“. 

Philipp-Amadeus Tremer  gehört zur
Kerngruppe der IB Augsburg und gilt
dort  als  treibende  Kraft  und
Führungspersönlichkeit.  Er  war
Schlagzeuger  der  Neonaziband
„Schanddiktat“  und  in  rechten
Skinheadkreisen in Wertingen aktiv.

Tatjana  Klug  (Deckname  Antonia
Victoria) zählt zur Kerngruppe der IB
Augsburg.  Teilnahmen  am  völkisch-
nationalistischem  Flügeltreffen  der
AfD  und  am  Staatspolitischem
Kongress in Magdeburg.

Annie  Hunnecke ist  die  wohl
bekannteste  Aktivistin  der  IB
Augsburg.  2019  Hausdurchsuchung
wegen Volksverhetzung. Seitdem aktiv
und wohnhaft in München.

Florian  Klinger beteiligt  sich
regelmäßig  an  Aktionen  der
Identitären  Bewegung.  2008  war  er
NPD-Kandidat  bei  den  Land-  und
Bezirkstagswahlen.  Bekannt  sind
Verbindungen zur Gruppe „Nationales
Augsburg“,  zur  Neonaziband
„Schanddiktat“ und  zu  freien
Neonazikameradschaften aus Bayern

Tobias  Maier  ist  seit  2017  bei  der
Identitären Bewegung Augsburg aktiv,
in  der  Öffentlichkeit  aber  eher
zurückhaltend. 2018 ist er zum ersten
Mal öffentlich in Erscheinung getreten.

Marco  Wagner  –  aktiv  bei  der
Identitären Bewegung seit Mitte 2018.
Über  seinen  Bruder  Julian  Wagner
vernetzt  mit  weiteren  rechtsextremen
Gruppen  wie  „Soldiers  of  Odin“,
„Vikings  Security  Germania“  und
„Bündnis Deutscher Patrioten“.

Aaron Meyer betreibt einen YouTube
Kanal,  auf dem er rechte Propaganda
und  menschenfeindliche  Hetze
verbreitet. Beteiligt sich unregelmäßig
an Aktionen der IB.

Weitere Infos online: https://antifaaux.blackblogs.org
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